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Der Sammler.
Eine gemeinnützige Wochenschrift,

für Bündten.
Fünftes Stück,

Nachricht.

Publikum wird aus Erfahrung den Betrug voft

Garten Saamcn Krämern kennen, der, im Ganzen ge«

uommen, nicht ivegen des Betrags allein, vielmehr wegen

den geringen Gewächsarten schädlich wird. Auch voit

Lands Gärtnern selbst wird mau oft übernommen; —-

die wenigsten kennen die rechte Behandlung der Gewächsen,

um guten unausgcarteten Saamcn zu erhalten.

Auf Zureden entschließt sich also Herr Ioh. Bapch

Zieguerer, Handelsherr in Mayenfcid, sich mit ächten

frischen Saameu von einem bekannten Hosgärtner anS

Deutschland zu versehen; und läßt hicdurch das Publikunt
davon berichten.

Folgende Sorten sind bei ihm zu haben;

Groß und früh englischer

Blumen Köhl.
späther dettö.

— Holländischer ^
weise Kohlrüben,

früher Kopfkohl,
sväther detto.

Winterköhl.

4ter Jahrg.

Holländische gelbe RübeUs

Goldgelbe detto.

Gemeine detto.

Bunlblättrichte Cichoriem

detto edle —
Wurzel Peterling»

krauser detto»

Seorzonera»

E Großes



34 U -M

Großer Apfel Selten. Brocket früh Erbsen.

Monath Rettich. Großer rundblätterichter

rothe Rüben. Spinath.
Steinkopf Salat. Gelber Mangold.
Schwedisch Kopf Salat. Späther Kabis.

Farellen detto. Frühe Gukummer.

Winter detto. ordinaire detto.

Zucker detto. Verfchiedne Sorten Melonen

Endivien detto. Artischocken.

Zwerk Zucker Erbsen. Groß Basilikum.
detto frühe. detto kleiner.

Blumen Saamen.

Sommer Levkoyen, viclfar- Papaver.

bige, wovon 2/z gefüllt Aster zZlei gefüllte Sorten
ausfallen. gemengt.

detto alle Farben gemeinerer Ranunkel i°o Sorten und

Art. Stück.

Bester Nelken Saamen. detto unter einander.

Lack Violen. Anemonen.

Rittersporn. Gefüllte Tuberosen.

Balsamine.

Bestellungen, von Klee und Esparcette» * Saamen
werden auch angenommen; zur frühen Saat bis 8 Tage
nach dem neuen Jahre, zur Herbst Saat anfangs Heu-
mond, fpäther werden keine angenommen; dabei werden

Brief und Geld franko ausgedungen.

Nützliche

*) Esparsette Saamen ist bis zur Herbstsaat keiner

mehr zu bekommen.
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